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Niederhain
Amts- und Informationsblatt der Gemeinde Langenleuba-Niederhain 
mit den Ortsteilen: Langenleuba-Niederhain, Beiern, Boderitz, Buscha, 
Neuenmörbitz, Lohma, Schömbach, Zschernichen

im Wieratal

AMTS- UND GEMEINDEBLATT

„In der Stille und Geduld des Winters
liegt die Kraft für das Neue.“

(Monika Minder)

Wir wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern 

ein gesundes und glückliches neues Jahr.
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BÜRGERSERVICE

BITTE BEACHTEN SIE DIE HINWEISE AUF DEN FOLGENDEN SEITEN

n Gemeindeverwaltung Nobitz
Postanschrift: 
Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Besucheranschrift:  
Haus 3, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain, 
Telefon: 034497 810-0

n Einwohnermeldestelle
Telefon: 034497 810-15
Persönliche Vorsprache nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich.

n Mietersprechstunde
Telefon: 034497 810-10
Ab dem 01.01.2024 wird in der Gemeinde Langenleuba-Nieder-
hain, Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain jeden 
1. Dienstag im Monat von 15.00 -18.00 Uhr eine Mietersprech-
stunde stattfinden. 

n Finanzverwaltung (Kasse)
Telefon: 034497 810-15
Geänderte Öffnungszeiten der Kasse ab dem 01.01.2024
Dienstag                     15:00 bis 18:00 Uhr

n Haupt-/Ordnungsamt
Gemeindeverwaltung Nobitz
Haus 1, Bachstraße 1, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 3108-0, Fax: 03447 3108-29
Montag                       09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag                     09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch                    geschlossen
Donnerstag                09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag                        09:00 bis 12:00 Uhr

n Bauverwaltung
Gemeindeverwaltung Nobitz
Haus 2, Saara 42, 04603 Nobitz
Telefon: 03447 5133-38, Fax: 03447 5133-10
Montag                       09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag                     09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch                    geschlossen
Donnerstag                09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag                        09:00 bis 12:00 Uhr

n Kiga „Sonnenschein“ Langenleuba-Niederhain
Montag bis Freitag     06:00 bis 16:30 Uhr
Telefon: 034497 78587
Kiga „Purzelbaum“ Lohma
Montag bis Freitag     06:00 bis 16:30 Uhr
Telefon: 034497 78333

n Bücherei Langenleuba-Niederhain
Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain
Telefon: 034497 81028
Montag:                      13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:                    13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag:                09:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

n Kontaktbereichsbeamter
Die Sprechstunde des Kontaktbereichsbeamten findet jeden
Dienstag, von 15:00 bis 18:00 Uhr, im Büro, Platz der Einheit 4,
04618 Langenleuba-Niederhain, statt.
Telefon: 034497 70017

n Begegnungsstätte
Telefon: 034497 81029
Montag                        09:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Dienstag                      10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch                     geschlossen
Donnerstag                 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag                         10:00 Uhr bis 12:00 Uhr

n Sprechstunde des Bürgermeisters 
Langenleuba-Niederhain: 
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr

n Notfallnummern

Notruf, Feuerwehr, Rettungsdienst                                            112
Polizei                                                                                        110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                         116 117
Auskunft TELEKOM                                                       11833
MITGAS – Entstörnummer                                  0800 2 200922
envia – Entstörnummer                                       0800 2 305070
ZAL (Wasser/Abwasser)                                         0172 7998833

n Impressum

Herausgeber: Gemeinde Langenleuba-Niederhain, Platz der Einheit 4, 04618 
Langenleuba-Niederhain, E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
Verantwortlich für amtliche und gemeindliche Mitteilungen: Bürgermeister
Carsten Helbig oder sein Vertreter im Amt
Alle hier veröffentlichten amtlichen Bekanntmachungen erfolgen gemäß § 27a
ThürVwVfG gleichlautend auch auf der Internet-Präsenz der Gemeinde Langen-
leuba-Niederhain www.gemeinde-langenleuba-niederhain.de mittels der elektro-
nisch einsehbaren Version dieses Amtsblattes.
Nachdrucke, Kopien und Vervielfältigungen auch der Anzeigen sind nur mit Ein-
verständnis des Herausgebers möglich. Für die Richtigkeit der amtlichen und ge-
meindlichen Mitteilungen ist die Gemeinde Langenleuba-Niederhain verantwort-
lich. Leserbeiträge bzw. nichtamtliche Mitteilungen widerspiegeln die Meinung
des Verfassers, sie muss nicht mit der des Herausgebers und der der Gemeinde-
räte übereinstimmen. 
Erscheinungsweise: in der Regel einmal monatlich, kostenlos an alle erreichba-
ren Haushalte der Gemeinde Langenleuba-Niederhain (Einwurf pro Briefkasten,
1 Exemplar); im Bedarfsfall können Einzelstücke gegen Erstattung der Portokos -
ten in der Gemeinde Langenleuba-Niederhain, Platz der Einheit 4, in Langenleu-
ba-Niederhain, bezogen werden. Kostenlosen Newsletter bitte anfordern:
newsletter@ riedel-verlag.de. 
Beiträge der Vereine/Einrichtungen:
Gerd Tobies, E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
Anzeigenaufträge: RIEDEL GmbH & Co. KG
Gesamtherstellung: RIEDEL GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und 
Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, 
09244 Lichtenau, Telefon: 037208 876-0, Fax: 037208 876299, 
E-Mail: info@ riedel-verlag.de, www.riedel-verlag.de
Bei Lieferverzug oder -ausfall bitten wir, dem Kurier-Verlag Altenburg, 
Telefon: 03447 4996200, Meldung zu machen.

n Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt
ist der Freitag, der 2. Februar 2024.
Erscheinungs datum ist der Samstag, 17. Februar 2024.

n Redaktion/Anzeigenannahme:

     Gerd Tobies, Hauptstraße 26, 04618 Langenleuba-Niederhain,
     Telefon: 034497 70610 (AB), 
     E-Mail: redaktion@gemeinde-langenleuba-niederhain.de
     oder Sprechstunde jeden 1. Dienstag des Monats im 
     Verwaltungsgebäude der Gemeinde Langenleuba-Niederhain, 
      Platz der Einheit 4, 04618 Langenleuba-Niederhain

n Informationen für die nächsten Ausgaben

     Monat           Redaktionsschluss       Erscheinungsdatum
     März                     01.03.2024                      16.03.2024
     April                      05.04.2024                      20.04.2024
     Mai                        03.05.2024                      18.05.2024
     Juni                       07.06.2024                      22.06.2024
     Juli                        05.07.2024                      20.07.2024
     August                  02.08.2024                      19.07.2024
     September            06.09.2024                      21.09.2024
     Oktober                04.10.2024                      19.10.2024
     November             01.11.2024                      16.11.2024
     Dezember             06.12.2024                      21.12.2024
     Januar                   03.01.2025                      18.01.2025



C
M
Y
K

Seite 3AMTS- UND GEMEINDEBLATT Langenleuba-Niederhain | Jahrgang 2024 (5.) Ausgabe Nr. 1 vom 20. Januar 2024 

GEMEINDE LANGENLEUBA-NIEDERHAIN

Amtliche Mitteilungen

n Thüringer Tierseuchenkasse

Die „Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen für das Jahr 2024“ ist auf den Internetseiten der
Gemeinde Nobitz unter www.nobitz.de und der Thüringer Tierseuchenkasse unter www.thtsk.de sowie in den Gemeinden Nobitz und Göpfersdorf
an den Schaukästen/Anschlagtafeln bekanntgemacht. Auf die gesetzliche Meldepflicht der Tierhalter wird gem. § 18 Abs. 2 ThürTierGesG hingewie-
sen.

i. A. Graichen, Leiter Haupt-/Ordnungsamt

Ende Amtliche Mitteilungen Nichtamtliche Nachrichten

n Entsorgungskalender 2024

Ab Mitte Dezember 2023 wurde der Entsorgungskalender für das Jahr
2024 an alle Haushalte im Landkreis verteilt. Wer noch keinen Kalender
erhalten hat, wird gebeten, sich zwecks einer Nachlieferung an den Ku-
rier-Verlag zu wenden. Erreichbar sind die Ansprechpartner montags bis
donnerstags von 08:00 bis 15:30 Uhr unter der Telefonnummer 
03447 4996200.
Die Entsorgungstermine 2024 für den Landkreis Altenburger Land und
die Termine des Schadstoffmobils sind zudem über die Abfall-App ab-
rufbar. Zu finden ist die App unter „Altenburg Abfall-App“ im Google-
Play-Store für Android-Nutzer und im App-Store für IOS-Nutzer.
i. A. Bettina Juraschek, Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft/
Kreisstraßenmeisterei des Landkreises Altenburger Land

n Thüringer Ministerium 
für Infrastruktur und Landwirtschaft

28. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ Ausschreibung 2024 bis 2025

Der Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft ruft gemeinsam
mit den Ländern und Verbänden zum Wettbewerb „Unser Dorf hat Zu-
kunft“ auf. 
1.   Was sind die Ziele? 
     Gesucht werden Dörfer, die sich als Gemeinschaft dafür einsetzen

wollen, dass ihr Ort attraktiv und lebenswert ist und bleibt. 

2.   Teilnahmebedingungen - Wer darf mitmachen?
     Teilnahmeberechtigt sind räumlich geschlossene Gemeinden oder

Gemeindeteile mit überwiegend dörflichem Charakter mit bis zu
3.000 Einwohnern sowie Gemeinschaften von benachbarten Dör-
fern. Dabei sind Anmeldungen von Vereinen, Initiativen oder Ge-
meindevertretungen möglich. Eine Gemeinde kann mit mehreren
Ortsteilen im Wettbewerb vertreten sein.

3.   Durchführung und Termine
     Träger des Wettbewerbs ist das Thüringer Ministerium für Infrastruk-

tur und Landwirtschaft (TMIL). Anmeldungen zum Regionalwettbe-
werb erfolgen bis zum 31.03.2024 bei der jeweils zuständigen
Zweigstelle des Thüringer Landesamtes für Landwirtschaft und
Ländlichen Raum (TLLLR). Die Regionalwettbewerbe werden bis
Juli 2024 abgeschlossen. 

4.   Auszeichnungen und Preisgelder
     Den Siegern und Teilnehmern am Regional- und Landeswettbewerb

werden Auszeichnungen verliehen. 

5.   Was wird bewertet?
     Die Leistungen der Dörfer werden vor dem Hintergrund ihrer jeweili-

gen Ausgangslage und der Möglichkeiten der Einflussnahme der
Dorfgemeinschaft bewertet. Dabei werden folgende Bewertungsbe-
reiche betrachtet:
• Entwicklungskonzepte, wirtschaftliche Initiativen, Beiträge zur

Verbesserung der Infrastruktur. 
• Soziale und kulturelle Aktivitäten. 
• Baugestaltung, Natur & Umwelt. 

     Zusätzlich zu diesen Fachbewertungsbereichen wird der Gesamt-
eindruck und das Engagement der Dorfgemeinschaft beurteilt.

6.   Ansprechpartner 
     Fragen zu den drei Regionalwettbewerben können an die jeweiligen

Zweigstellen des Thüringer Landesamt für Landwirtschaft und
Ländlichen Raum (TLLLR) in Gera, Gotha und Meiningen gerichtet
werden. 

Nähere Informationen insbesondere zu den jeweiligen Ansprechpart-
nern und das Anmeldeformular finden Sie unter: 
https://infrastruktur-landwirtschaft.thueringen.de/
unsere-themen/laendlicher-raum

i. A. Konstanze Gerling-Zedler, Pressesprecherin Thüringer Ministerium
für Infrastruktur und Landwirtschaft

Aus der Gemeinde / Informationen des Landratsamtes



Danke…
Ein großes Dankeschön an alle,
die mich mit lieben Wünschen, 
Karten, Blumen und Geschen-
ken in den Ruhestand verab-
schiedet haben. 

Ich habe mich sehr gefreut.

Herzlichen Dank Ilona Ingrisch
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Gesundheit und persönliches Wohlergehen 
übermitteln wir auf diesem Wege allen Jubilaren, 

die im Monat Januar Geburtstag haben und hatten. 

Ihr Bürgermeister Carsten Helbig und der Gemeinderat 
der Gemeinde Langenleuba-Niederhain.

Glückwünschen Kreiselternvertretung
Martin Melzer zum neuen Vorsitzenden gewählt

Vor wenigen Tagen wurde eine neue Kreisel-
ternvertretung für die Kindertageseinrichtun-
gen des Altenburger Landes gewählt. Neuer
Vorsitzender ist nun Martin Melzer. Er ist El-
ternsprecher der Stadt Altenburg und der Kin-
dertagesstätte „Mischka“. Melzer löst als
Kreiselternsprecher Jenny Franke ab, die bis-
her das Amt ausübte.
Als stellvertretende Kreiselternsprecherin
wurde Juliane Löffler wiedergewählt. Sie be-
gleitet das Amt seit 2019. Löffler ist Eltern-
sprecherin der Stadt Schmölln sowie der Kin-
dertagesstätte „Rosengarten“ in Rolika. Als
ein weiterer stellvertretender Kreiselternsprecher ist Enrico Puffe in die
Kreiselternvertretung gewählt worden. Puffe ist Elternsprecher der Ge-
meinde Ponitz und der dortigen Kindertagesstätte „Ponitzer Landmäu-
se“. Die Kreiselternvertretung ist für alle Mütter und Väter, deren Kinder
eine Kindertageseinrichtung besuchen, Ansprechpartner in Fragen der
Mitbestimmung und Mitwirkung von Eltern in Bezug auf die Bildung, Be-
treuung und Erziehung ihrer Kinder. Dieses Mitbestimmungs- und Mit-
wirkungsrecht ist im Thüringer Kindergartengesetz geregelt. Die Eltern-
sprecher des Kreises stehen zudem im Austausch mit den Kita-Fachbe-
raterinnen des Altenburger Landes und wirken beratend im Jugendhilfe-
ausschuss mit.
Für das Engagement in den vergangenen vier Jahren dankt der im Land-
ratsamt zuständige Fachdienst Jugendarbeit/Kinderbetreuung der bis-
herigen Kreiselternvertretung und der scheidenden Kreiselternspreche-
rin Jenny Franke.
Kontakt zur Elternvertretung kann über die Homepage des Landratsam-
tes unter 
www.altenburgerland.de/de/kreiselternsprecher-fuer-kindertagesstaetten
aufgenommen werden.
i. A. Jörg Reuter, Öffentlichkeitsarbeit Landratsamt Altenburger Land

Aus der Gemeinde / Informationen des Landratsamtes

n Frohes Neues Jahr

Ein erlebnis- und lehrreiches Jahr
2023 ging zu Ende. Wir blicken
lächelnd zurück und stellen fest,
es war ein gutes Jahr! Wir haben
viel gelacht und Schönes erlebt.
Die Ferien-Angebote in unserem
Hort bereiteten den Kindern und
auch den Erziehern immer viel
Freude. So konnten wir uns auch
im letzten Jahr wieder über einen
wunderschönen Weihnachts-
baum, der unsere Einrichtung
schmückte, freuen und bedan-
ken uns für den Einsatz bei Herrn
Michael Wagner vom Garten-und
Landschaftsbau aus Frohnsdorf.
Eins der schönsten Ereignisse im
vergangenen Jahr war der Ad-
ventsnachmittag, durch den wir
uns gemeinsam mit Kindern, El-
tern, Großeltern und sogar mit
dem Besuch vom Weihnachts-
mann auf die besinnliche Zeit einstimmen konnten.
Nun starten wir gesund, gestärkt von den Feiertagen und voller Taten-
drang in das Neue Jahr 2024 und sind gespannt, was es alles mit sich
bringen wird.  

Saskia Apelt und das Hort-Team der Wieratalschule

Aus dem Hort

Aus der Bibliothek

n Bibliothekarin Ilona Ingrisch 
in den Ruhestand verabschiedet

Im Dezember wurde
unsere Bibliothekarin
Ilona Ingrisch, nach
fast 40 Jahren, in ih-
ren wohlverdienten
Ruhestand verab-
schiedet. Frau In-
grisch hat in den 40
Jahren nicht nur in
verschiedenen Stan -
dorten in unserer Ge-
meinde die damalige
Zentralbibliothek ge-
leitet, nein, auch viele
Kinder von damals
sind bis heute treue
Leser unserer Biblio-
thek. Aber auch die
Buchlesungen freu-
ten sich großer Be-
liebtheit und es gab
oft keine Plätze mehr.
Da man nicht früh genug anfangen kann, den Kindern die Liebe zum
Buch nahe zu bringen, kam auch der Kindergarten regelmäßig zu Buch-
lesungen in die Bibliothek, für die Kinder immer ein großes Erlebnis. 
Als Bürgermeister möchte ich mich an dieser Stelle ganz herzlich für die
langjährige Tätigkeit als Bibliothekarin in unserer Gemeinde bedanken,
sie hat mit ihrer Arbeit in unserer Bibliothek die Lesefreude vieler sehr
unterstützt. 
Nun beginnt ein neuer Lebensabschnitt, der geprägt sein wird für Freu-
de an Hobbys, Reisen, viel Zeit für ihre Familie und natürlich ihrem
Wolfsspitz Ludwig. 

Hierfür wünsche ich vor allen Dingen Gesundheit, eine erfüllte, erlebnis-
reiche und schöne Zeit, und Freude an all dem, was nun kommt. 

In diesem Sinne grüßt ganz herzlich 
Bürgermeister Carsten Helbig 
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Poesie

Meine Gedanken zum Jahresbeginn
von Elgundis Berger

Der Wintermonat Januar

eröffnet nun auch dieses Jahr.

Mag es uns doch vor allen Dingen

Gesundheit und manch Gutes bringen.

Doch viel davon, das ist bekannt,

hat man oft selber in der Hand.

Und außerdem gibt’s noch die Gaben,

die wir von unsrem Herrgott haben.

So ausgerüstet, sollt’s gelingen,

ganz schöne Zeiten zu erringen.

Das wünsch ich allen, Groß und Klein.

So mag das Jahr willkommen sein.

n Bibliotheken für die Zukunft

Nachdem wir noch einmal
Fördermittel vom Land Thü-
ringen für Bibliotheken be-
kommen haben, haben wir
pünktlich zur Weihnachts-
zeit drei schon in die Jahre
gekommene Regale gegen
drei neue moderne Medien-
regale im  Kinderbuchbe-
reich ausgetauscht. Die Le-
seecke für Familien hat so
an Attraktivität gewonnen
und die kleinen Leseratten
haben es wesentlich leich-
ter, Bücher und CDs auszuwählen. Da die Fördermittel auch für die
technische Ausstattung beantragt werden konnten, besitzt die Biblio-
thek nun auch einen Beamer, um die Veranstaltungstätigkeit zu verbes-
sern. Neu hinzugekommen sind zahlreiche Tonies, die bei den Kindern
voll im Trend liegen und eine Toniebox, die gern von den Eltern ausgelie-
hen werden kann. Probieren Sie es aus. Wir freuen uns auf Sie und Ihre
Kinder.

Anja Saager und Ilona Ingrisch

Aus der Bibliothek

Die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Langenleuba-Niederhain wünschen allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein gesundes neues Jahr 2024, viel Gesundheit und Zufriedenheit,
Zuversicht und Optimismus. Auf diesem Weg möchten wir Danke sagen
für das entgegengebrachte Vertrauen von Seiten der Gemeinde, dem
Bürgermeister Carsten Helbig, den Gemeinderäten und den Bürgerin-
nen und Bürgern, die uns bei Einsätzen und auch bei Ausbildungen un-
terstütz haben. 
Damit ist die Hoffnung verbunden, dass auch zukünftig die Erneuerung
der Ausrüstung vorangetrieben werden kann bei den sich ständig än-
dernden Anforderungen an die  Einsatzkräfte und immer weiter steigen-
den Vorschriften und Verordnungen. Uns ist völlig bewusst, dass den
Kommunen nur ein begrenzter finanzieller Rahmen zur Verfügung steht,
um ihrer Pflichtaufgabe nach zu kommen. Deshalb auch nochmal ein
ausdrücklicher Dank an die Gemeinderäte und die beteiligten Mitarbei-
ter der Verwaltung der erfüllenden Gemeinde Nobitz, dass im Jahr 2023
neue Helme für alle Kameraden der Einsatzabteilung und neues
Schlauchmaterial  beschafft werden konnten. 
Das vergangene Jahr 2023 bescherte uns insgesamt 18 Einsätze in un-
terschiedlicher Größe und Intensität. Das Spektrum war wieder breit ge-
fächert: von der Tragehilfe und Unterstützung des Rettungsdienstes,
über Gefahrguteinsatz und Feldbrand bis hin zu Nottüröffnungen und
Verkehrsunfällen - war alles dabei. Somit waren alle beteiligten Einsatz-
kräfte immer wieder gefordert. Aber nicht nur zu Einsätzen sondern
auch immer wieder alle 14 Tage zu den praktischen und theoretischen
Ausbildungen im Gemeindegebiet, im Gerätehaus und im Landkreis.
Denn nur Übung macht den Meister und der ständig fortschreitende
Technisierungsgrad in Haushalten, Unternehmen und Gebäuden stellen
immer wieder neue Herausforderungen an die Feuerwehr.
Die Jugendfeuerwehr, unsere „Helden der Zukunft“, erfreut sich stetig
wachsender Beliebtheit. Inzwischen nehmen 18 Kinder im Alter von 6
bis 10 Jahren regelmäßig an Ausbildung, Sport, Spaß und Spiel teil.
Auch hier gilt ein großer Dank an den Jugendwart Felix Trenkmann und
die beteiligten Betreuer: Franziska Trenkmann, Florian Graichen und
Mathias Naumann. Diese ermöglichen alle 14 Tage eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung mit dem Ziel eine langfristige Sicherung von Nach-
wuchs in der Einsatzabteilung.
Wenn es interessierte Bürger oder Bürgerinnen gibt, die sich ehrenamt-
lich engagieren möchten, dann sind sie gern bei den Kameradinnen und
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr gesehen. Die Einsatzabteilung
trifft sich immer mittwochs in den geraden Kalenderwochen um 18 Uhr
im Gerätehaus zur Ausbildung. Hier können sie gern vorbei schauen
und sich ein Bild von der Ausbildung machen.
Die Jugendfeuerwehr trifft sich ebenfalls immer freitags in den geraden
Kalenderwochen um 16 Uhr zur „Ausbildung“. Auch hier können sich
Kinder ab 6 Jahren melden, vorbeischauen und mitmachen. Dies gilt
aber nicht nur für Kinder sondern auch für Jugendliche und junge Er-
wachsene. Wer mit machen möchte, kann sich gern melden.

Im Auftrag der Wehrführung, Christian Schneider 

Freiwillige Feuerwehr 

Der Niederhainer Karnevalsclub 
lädt unter dem Motto:
„Lasst uns heute nach Niederhain schau‘n – 
der NKC nimmt euch mit in seinen Traum.“

zu folgenden Faschingsveranstaltungen recht herzlich ein:
•    Faschingstanz am 03.02.2024, um 20.00 Uhr (Sitzplätze ausver-

kauft)
•    Seniorenfasching am 04.02.2024, um 14.30 Uhr (Einlass 13.30 Uhr)

„Ob alt, ob jung, ob groß, ob klein, von null bis 100 laden wir euch
recht herzlich ein“

•    Faschingstanz am 10.02.2024, um 20.00 Uhr (Ausverkauft)
•    Kinderfasching am 11.02.2024, um 15.00 Uhr (Einlass 14.30 Uhr)
Niederhain Helau

Für den 03.02. nehmen wir noch Kartenbestellungen für Stehplätze ent-
gegen, bei Helbig, 034497/70215

Vereine und Veranstaltungen
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n Der NKC sagt Danke

Am 2. Advent fand wieder unser Weihnachtsmarkt im Kastanienpark
statt. Trotz des miesen Wetters am Vormittag beim Aufbau, hat es der
Wettergott dann am Nachmittag richtig gut mit uns gemeint und den Re-
gen eingestellt. Ja sogar die Sonne kam kurz raus. Gegen 15 Uhr hieß es
dann "es weihnachtet sehr" mit den Kindern des Kindergartens „Son-
nenschein“. Mit Gedichten und Weihnachtsliedern zauberten Sie ein Lä-
cheln in die Gesichter der Zuschauer. 
Bis…. Ja, bis Motorengeräusche die Aufmerksamkeit der Kinder weck-
ten. Der Weihnachtsmann kam in diesem Jahr im Seitenwagen eines
Motorrades, begleitet auf feurigen Zweirädern. Ja klar, ohne Schnee
geht das auch. Das war eine gelungene Überraschung, vielen Dank für
die Unterstützung des Weihnachtsmannes an den MC Langenleuba-
Niederhain e.V. 
Für jedes Kind hatte der Weihnachtsmann ein
kleines Geschenk dabei, das er für ein Gedicht
oder ein Liedchen gern hergab. Danach hieß es
noch gemeinsame, besinnliche Zeit, mit fri-
schen Waffeln und Rostern und einer guten
Tasse Glühwein in bester Gesellschaft zu ver-
bringen. Viele Gäste fanden den Weg in den
Kastanienpark nach Niederhain um gemein-
sam mit uns den Adventssonntag zu feiern. Ein
Dankeschön auch an die 8. Klasse der Wieratal
Schule, die viele kleine liebevoll verpackte
Weihnachtsleckereien und selbstgebastelte
Weihnachtsgeschenke angeboten haben. Der
Erlös kommt der Klassenkasse zu gute. 
Es war wieder ein gelungener, toller Tag mit vie-
len lieben Menschen und wir sind in dieser Zeit
wieder besonders zusammengerückt. 
Wir wünschen allen für das neue Jahr Glück,
Gesundheit und Erfolg. 

Euer Niederhainer Karnevalsclub 

Vereine und Veranstaltungen



Sonntag, den 25.02.2024          14:00 Uhr
SV Mülsen ST.Niclas - FSV Lgl.-Niederhain

Weitere Berichte, Ergebnisse, Bilder und Informationen im Internet unter
www.fsv-langenleuba-niederhain.de

Christian Wildenhain, FSV Langenleuba-Niederhain e.V.

n SV Langenleuba-Niederhain 1949 e. V.

Wir wünschen allen Vereinsmitgliedern, deren
Familien, Fans und Sponsoren ein gesundes
und zufriedenes neues Jahr.
Unseren aktiven Sportlern wünschen wir für
2024 viel Erfolg und das nötige Quäntchen
Glück.
Wir bedanken uns bei allen für die großartige
Unterstützung und Hilfe im letzten Jahr.

Der Vorstand des SV Lgl-Niederhain 1949 e.V.
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Vereine und Veranstaltungen

n Rückblick 2023 und Ausblick ins Jahr 2024 der Niederhainer Judokas

•    Kinder- und Jugendspiele des Landkreises
Altenburg

     Die am 02.09.2023 in der Schmöllner
„Ostthüringenhalle“ stattgefundenen,
„Kreismeisterschaften“ waren nicht nur se-
henswert sondern ziemlich ergiebig!

     Dritte Plätze errangen: Luca Lachstädter 
     Zweite Plätze: Martha Schuffenhauer,  Ni-

na Lubing, Niklas Radke , Smilla Weber,
Frida Geidel und diese sind somit Vize-
Kreismeister! 

     Gold ging an: Tim Hetzer, Ben Rößner, Ole
Böttger, Lina Lachstädter und Ida Müller…
das sind die Kreismeister Judo 2023!

•    Am Samstag den 21.10.2023 ging es für
Frida Geidel, Ida Müller, Lina Lachstädter
und Ole Böttger zum Turnier nach Breiten-
brunn. Der dort ansässige Verein bemüht
sich für die Jüngsten im Judosport immer
wieder ein sehr kurzweiliges Turnier zu or-
ganisieren und achtet dabei darauf, dass
die Judokas behutsam ans Turnier-Treiben
herangeführt werden. Die folgenden Tur-
niere beweisen dies erfolgreich…

•    Am Sonnabend den 25.11.2023 ging es für
drei Frühaufsteher in das verschneite Erz-
gebirge. Der traditionelle „Räucherkerzen-
pokal“ stand an, denn der TSV 1864
Schlettau hatte in seine „heimelige“ kleine
Halle eingeladen. Frida Geidel, Ida Müller
und Lina Lachstädter zeigten nicht nur gu-
te kämpferische Leistungen, sondern sie
trugen sogar ein eigenes Gedicht vor – was
dort zur Tradition gehört und in die Mann-
schaftsbewertungen mit einfließt. 

     Das war alles so gut, dass sie sich unter
den 170 Teilnehmern behaupten konnten
und jeder von ihnen mit Urkunde und Me-
daille am späten Nachmittag nach Hause
fahren konnte.

•    Der 02.12.2023 wird wohl als „langer
Sonnabend“ in Erinnerung bleiben. Dies-
mal ging es für nahezu alle aktiven Kinder
und Jugendlichen nach Merseburg zum
„Nikolausturnier“. Ein Turnier, dass wohl

alle ins Staunen versetzte, wegen der Grö-
ße des Turniers. Das Turnier war zweige-
teilt in Altersgruppen, vormittags starteten
die Jüngeren (U7/U9/11) und ab Mittag die
Älteren  (U13/U15).

•    Am Freitag den 08.12.2023 besuchten wir
die Rochlitzer Judoka, die uns bereits die
letzten Jahre immer zur Vorweihnachtszeit
zu einem turnierähnlichen Training einla-
den.  Der dort ansässige Verein bemüht
sich immer vorbildlich um einen kurzweili-
gen, stressbefreiten Ablauf. Dies bildet für
uns immer einen schönen Jahresab-
schluss.

•    An dieser Stelle sei auch erwähnt, dass un-
sere Martha Schuffenhauer sich nicht
scheute an Mitteldeutschen Turnieren, als
Einzelstarterin, teilzunehmen – so war sie
auch in Werdau/Langenhessen sehr er-
folgreich angetreten.

•    Desweiteren nahmen die ältesten Judokas
auch an verschiedenen „offenen Matten“
teil, das sind landesweite, vereinsübergrei-
fende Trainingstage. Sie fuhren dafür an
mehreren Samstagen weit ins Sächsische
Land hinein und kehrten nicht nur mit neu-
em Wissen und Können zurück, sondern
auf mit länger anhaltenden „Muskelka-
tern“.

•    Dass das Judotraining nicht langweilig
wird, beweisen wir uns öfter selbst, denn
so ging auch schon mal über 7 Kilometer
durch den Wald „laufend“ oder eben mal
mit dem Fahrrad zum „Märchensee“.

•    Im vergangenen Jahr konnte sich die
Mehrheit der Judoka s über eine neue, hö-
here Graduierung freuen, denn damit be-
lohnten sich diese für ihren Fleiß. Aktuell
bereiten sich natürlich weitere Judokas für
eine Gürtelprüfung  zum 1. Kyu (braun) und
2. Kyu (blau) vor.

•    Der Rückblick hat zwar nicht alle Höhe-
punkt erwähnt, aber der Ausblick ins neue
Jahr hält schon am ersten Wochenende im
Februar einen bereit. An diesem Wochen-
ende werden wir wieder ins „Sporthotel
Rabenberg“ fahren und dort neben Judo
auch zahlreiche andere sportliche Heraus-
forderungen zu meistern haben.

An dieser Stelle gilt es auch einen Dank, für die
immer unkomplizierte Unterstützung, an die
Eltern auszusprechen!

Wir wünschen allen ein gesundes Neues Jahr
2024 

Die Judo-Trainer 

n Rückblick und Vorschau 
des FSV Langenleuba-Niederhain e.V.

Die Winterpause ist jetzt vorbei, jetzt wird das Training wieder beginnen.
Trainer Anke würde sich sehr freuen über eine vielzählige Trainingsbeteili-
gung! Die erste Halbserie ist vorbei, aber noch mit zwei Nachholespielen.
Durch viele Verletzungen und Ausfällen von Spielern belegte die erste
Mannschaft den 10. Platz in der Tabelle von 12 Spielen mit 11 Punkten und
einen Torverhältniss zu 13:25! Es kann und muß in den weiteren Spielen
nur besser werden. Die zweite Mannschaft vom FSV belegte den 7. Platz,
mit 8 Spielen -10 Punkten- und ein Torverhältniss zu 11:25. Hier merkte
man, das einige Spieler in der ersten Mannschaft eingesetzt wurden.

Folgende Vorbereitungsspiele hat Trainer Anke abgeschlossen. Alle
Spiele finden auf Kunstrasen statt.
Sonntag, den 04.02.2024       10:30 Uhr !
Rapid Kappel3 Chemnitz - FSV Lgl.-Niederhain 
Sonntag, den 11.02.2024 in Gößnitz      14:00 Uhr
FSV Lgl.-Niederhain - SV Niederwürschnitz
Sonntag, den 18.02.2024          14:00 Uhr
SV Heinrichsort - FSV Lgl.-Niederhain
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Vereine und Veranstaltungen

Von Land zu Land die Reise geht, wenn der ZFK am Globus dreht!

n Fasching in Ziegelheim 
im Vereinsraum der Wieratalhalle

Seniorenfasching, 10.02.
Beginn: 15.00 Uhr
Eintritt: 6 €, DJ Holger

Familienfasching, 11.02.
Beginn: 15.00 Uhr
Erwachsene: 5 €, Kinder: 1 €
DJ Holger

Rosenmontagstanz, 12.02.
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 8,50 €, Heinz Band

Faschingskehraus, 17.02.
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: 8,50 €, DJ Luchti

Vorbestellungen:
Ina Ingrisch, Tel. 0173 3048506

Kartenvorverkauf Seniorenfasching,
Rosenmontagstanz und Kehraus am
03.02. von 16.00 bis 18.00 Uhr und am
04.02. von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in der Wieratalhalle

n Begegnungsstätte Langenleuba-Niederhain
Veranstaltungsplan 

n   Öffnungszeiten:
montags      9:00 Uhr bis 12:30 Uhr
dienstags 10:00 Uhr bis 17:30 Uhr
mittwochs geschlossen, am Kegelnachmittag bin ich von 

12:30 Uhr bis 16:00Uhr anwesend
donnerstags 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr
freitags 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Für die Kegelfreunde beginnt die Saison im Januar am
24.01.2024, am 07.02.2024 und am 21.02.2024. Dafür wünsche
ich Ihnen viel Spaß und gut Holz.

Jeden Montag lade ich Sie zum Frauenfrühstück von 9:30 Uhr
– 12:00 Uhr ein.

Spielenachmittage mit gemütlicher Kaffeerunde sind am Diens-
tag von 13:00–17:00 Uhr und am Donnerstag von 12:30–16:00
Uhr. Na, kann ich Sie nicht mal zu uns in Begegnungsstätte lo-
cken? Wir würden uns wirklich freuen, mal neue Gesichter zu se-
hen.

Ich wünsche allen in der Gemeinde Langenleuba-Niederhain
und Umgebung ein gesundes neues Jahr 2024. Ich freue mich,
dass ich auch in diesem Jahr für Sie in der Begegnungsstätte
tätig sein darf.

Noch 3 Termine zum mitschreiben, was in der nächsten Zeit in der
Begegnungsstätte stattfinden wird.
Am Dienstag, den 13.02.2024, möchte ich mit Euch ein bisschen
Fasching feiern, mit viel Spaß und guter Laune zusammensitzen.
Natürlich kümmere ich mich auch um Euer leibliches Wohl, mit Ge-
tränken, Knappereien und Kaffee und Kuchen.
Beginn: 13:00 Uhr
Unkosten: 6,- €

Am Gründonnerstag, den 28.03.2024, bitte Vormerken, kommt der
Osterhase in die Begegnungsstätte und versteckt seine Nester. Es
wäre schön, wenn ihr Lust und Zeit haben, mit mir zusammen das
Osterfest einzuläuten.
Beginn: 13.00 Uhr
Unkosten: 10.- €
Auch an diesem Tag müsst ihr nicht hungrig nach Hause gehen.
Ich versuche, Euch den Tag mit lauter Leckereien zu versüßen.
Rechtzeitiges Anmelden sichert gute Plätze.

Einen 3. Termin hätte ich dann noch für die Bücherratten unter uns.
Am 20.03.24 findet im Säulensaal die 1. Buchlesung 2024 statt.
Frau I. Ingrisch hat wieder ein schönes und interessantes Buch für
Sie heraus gesucht. Zu den Buchlesungen bleibt uns Frau 
I. Ingrisch erhalten.
Beginn 10.00 €
Unkosten: 3.00 €
Bitte melden Sie sich in der Bibliothek oder in der Begegnungs-
stätte rechtzeitig an.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Jacqueline Freier

Bei Fragen oder anderen Problemen stehe ich Ihnen gern zur 
Verfügung unter der Telefonnummer 034497 81029

n Veranstaltungen 

Die Mitglieder des Heimatverein Göpfersdorf e. V. wünschen allen ein
gutes Jahr 2024, vor allem Gesundheit, stets das nötige Quäntchen
Glück und wir hoffen, viele gelegentlich bei uns begrüßen zu können.

26. Januar 2024, 19:30 Uhr
Vernissage mit unserem Artist in Residence von 2021 Kai Spade, gebo-
ren 1980 im Harz. 2008 kam er nach Leipzig, wo er seit 2014 selbststän-
dig arbeitet. Eigentlich komme er aus der Skulptur und Zeichnung, „Bis
ins Bunte, Chaotische hinein“. Erst in den letzten Jahren sei er mehr zur
Drucktechnik übergegangen, sagt er über sich ...

27. Januar 2024, 10:00 bis 16:00 Uhr
Workshop in der Druckwerkstatt: Experimentelle Druckgrafik
Sabine Müller leitet Sie an, mit der Radiernadel oder dem Cuttermesser
Ihren eigenen Druck zu gestalten.
Anmeldung spätestens zwei Wochen vor dem Termin unter Tel.: 0175
8854518 oder per E-Mail an k.u.s.mueller@t-online.de.

2. Februar 2024, 19:30 Uhr
Altenburger Buchquartett in Garbisdorf. Vier passionierte Leser bespre-
chen ausgewählte Bücher.

20. Februar 2024, 14:30 Uhr
Sing-Café: Singen Sie mit bei Kaffee & Kuchen.

24. Februar 2024, 10:00 bis 16:00 Uhr
Workshop in der Druckwerkstatt: Experimentelle Druckgrafik mit Sabine
Müller

Anmeldung spätestens zwei Wochen vor dem Termin unter 
Tel.: 0175 8854518 oder per E-Mail an k.u.s.mueller@t-online.de.

Das KULTURGUT Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, 
Museum, Werkstätten) können auf Anfrage/Anmeldung unter 
Tel.: 0173 9257514 auch von Gruppen besucht werden.
Kartenvorbestellungen für Veranstaltungen unter Tel.: 0157 82453974.

i. A. Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.
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n Aufzeichnungen von Frau Burglinde Hübner über den Ort Schömbach

Hochwasser 2013                                                  

Historisches

Zur Verfügung gestellt von Manfred Hübner

Im Jahr 2008 wurde der Leinawald von März bis Ende Juli im an den
Stausee angrenzenden Teil komplett gesperrt, um eine ungestörte Brut-
pflege des Seeadlerpaares zu ermöglichen. Anscheinend hatte es dem
Seeadlerpaar gefallen, denn auch im Jahr 2009 kam es in den Leinawald
zurück. Das Jahr 2009 begann mit viel Schnee. Das war gut, denn es
folgten für das Altenburger Land eisige Minusgrade von -28° bis -30° C
über mehrere Tage hinweg. Vieles, was den Schnee überragte, erfror.
Die Blüte der Forsythie und der Süßkirsche, sowie Liguster, Rosen,
Kirschlorbeer, Bambus etc. überstanden die Kälte nicht. Umso überra-
schender zeigte sich der April in seinen ersten zwei Wochen. Innerhalb
dieser Zeitspanne hielt der Frühling Einzug und die Welt war grün. Ende
April blühte der Flieder. Im Jahr 2009 betrug die Einwohnerzahl in
Schömbach 40 Einwohner. 2009 übernahm eine Tochter der STRABAG
die Kiesgrube Schömbach. Sie begann mit Verfüll Arbeiten im Nordteil
und als die Schömbacher zu hoffen begannen, dass ihre Quellfassung
nun sicher sei, stellte die STRABAG im Dezember 2010 den Antrag auf
Erweiterung des Hauptbetriebsplanes und die Ungewissheit des Be-
standschutzes unseres Trinkwassers beginnt von vorn. Bei meinen ei-
genen Recherchen über das Dorf Schömbach, bin ich auf den Namen
Joachim Hermann Luger gestoßen - Deutscher Schauspieler geboren
am 02.10.1943 in Schömbach. Ich (Sylke Helbig) habe mich an den
Rechner gesetzt und mit meinen Nachforschungen angefangen. Profes-
sor Eulenberger, allen bekannt aus „Elefant, Tiger und Co.“, wohnte
schon seit einigen Jahren mit seiner Frau im kleinen beschaulichen
Schömbach und nun noch ein Schauspieler, geboren in Schömbach,
meine Neugier war geweckt. Joachim Hermann Luger spielte viele Jah-
re u. a. Hans Beimer in der Lindenstraße, das hatte ich schon mal raus-
bekommen und nun interessierte mich aber schon, wie Herr Luger nach
Schömbach kam. Also schrieb ich seinem Agenten eine Mail und es
dauerte auch nicht lange und Herr Luger rief mich an. Es war ein tolles
Gespräch, seine Mutter wohnte in Berlin und stammte aus Schömbach
und als sie schwanger war, war Krieg, da sollte das Kind bei der Familie
in Schömbach zur Welt kommen. So fuhr seine Mutter mit der größeren
Schwester nach Schömbach, wo Joachim Hermann Luger dann am
02.10.1943 zur Welt kam, bei der Großmutter und Tante Else und Onkel
Heinz Börngen. Herr Luger hat viele Erinnerungen an Schömbach, und
viele Sommer verbrachte er mit seiner Schwester bei Onkel und Tante.
Er erinnerte sich an die Ziege und den Handgemachten Käse, der nie
wieder so gut geschmeckt hat wie in Schömbach, an den großen Apfel-
baum, an den Duft von dem Heu und das Wasser, das aus dem Berg
kam. Gespielt wurde an der Mühle, und an die Freundin seiner Schwes-
ter, Bruni. Immer noch ein Bild vor Augen hat er von den vielen Kirsch-
bäumen, die an dem Weg standen, der zur Hauptstraße hoch führte,
und nach Neuenmörbitz mussten sie immer laufen, um Milch zu holen.
Dieser Weg, der für ihn als Kind endlos war. Er erinnerte sich auch, dass
die „Gute Stube“ seiner Großmutter, früher auch mal die Dorfkneipe war.
Als er viele Jahre später noch einmal in Schömbach war, konnte er sich
ein Schmunzeln nicht verkneifen, Schömbach – Neuenmörbitz, ein Kat-
zensprung. Ach ja, da war ja noch die Mangel, dieser Holzkasten mit
den Steinen, wo man die Wäsche rollte. Ich hätte stundenlang mit ihm
telefonieren können, diese Begeisterung in seinen Worten, als er von
den vielen Sommern in Schömbach erzählte. Ich fragte ihn, ob ich das

alles schreiben durfte, und er sagte ja. Das Haus Nr. 19, ehemaliger 
Besitz der Familie Börngen wurde 2009 komplett abgerissen und 
ein neues Haus darauf errichtet, in diesem Haus wurde 
Joachim Hermann Luger geboren. Damit endete unser Telefonge-
spräch, vielen Dank an dieser Stelle an Joachim Hermann Luger.

Und nun noch ein paar Worte über Professor Eulenberger, denn ein Zoo-
tierarzt, wenn auch im „Unruhestand“, wohnt auch nicht in jedem Dorf.
Im November 2009 konnte Professor Klaus Eulenberger mit seiner Frau
das unter Denkmalschutz stehende älteste Haus im Ort, nach dem Um-
und Ausbau beziehen. Mit seinem Eintritt ins aktive Rentenalter zog der
Tierarzt des Leipziger Zoos von Leipzig in seinem Wunschwohnort. Die
Rekonstruktion des aus dem Jahre 1720 stammenden Hauses war
schwierig und sehr aufwendig. Es wurde ein Schmuckstück, zu dessen
Einweihung alle Schömbacher Einwohner eingeladen waren. Alle ka-
men! Heute engagiert sich Professor Eulenberger im kleinen, aber den-
noch sehr schönen Tierpark in Limbach. 

Auch das Jahr 2010 brachte einige Wetterkapriolen. So zeichnete sich
der Juli durch sehr hohe Temperaturen (30° bis 36°) und absolute Nie-
derschlagsarmut aus. Während der August total verregnet war. Ein sel-
tenes und daher sehr sensationelles Ereignis war die Landung eines
Hubschraubers auf der Viehweide zwischen den Grundstücken Ster-
nitzki, Eichler und Leikeb. Am 05.07.2010 verletzte sich ein Einwohner
bei der Reparatur seiner Treppe am Hals und blutete stark. Der Einsatz
ging für alle glimpflich ab – zum Glück. Ein weiteres Mal wurde der Stau-
see wegen einer Reparatur am Durchlass total abgelassen. Doch ein
Starkregen machte das Vorhaben zunichte und füllte das Rückhaltebe-
cken in wenigen Tagen, sodass die Arbeit von vorn beginnen musste. Im
September startete der Ausbau des Feldweges, der die Ortslage
Schömbach mit der Bundestrasse 95 verbindet. Wegen des Regens
und der Nässe musste auch diese Baumaßnahme unterbrochen wer-
den. Ende Oktober aber war der Feldweg eine Teerstraße, von vielen be-
grüßt, von einigen wegen der zu er-
wartenden Verkehrszunahme ab-
gelehnt. Die Zukunft wird ihnen
hoffentlich nicht recht geben. 20
Bäume wurden gepflanzt. Im Jahre
2010, zum Jahreswechsel, schlug
die Nachricht über die geplante Er-
weiterung der Kiesgrube Schöm-
bach in Richtung Neuenmörbitz
wie eine Bombe ein, hatten doch
alle Einwohner die Schließung der
Sandgrube erwartet, da alle Ma-
schinen aus der Grube entfernt
worden waren. 
Am 16. Juni 2012 feierte die Was-
sergemeinschaft Schömbach ihr
10jähriges Bestehen mit einem
großen Fest. 

-Fortsetzung folgt-

Haus Nr. 19 der Familie Börngen – abgerissen
2009 (Vielen Dank an Joachim Herrmann Luger
und  Familie Börngen für das Foto)                                        

Mit viel Schnee und Eisiger Kälte begann das
Jahr 2009

Professor Klaus Eulenberger
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Sonstiges Kirche

n Benefizkonzert zum Dritten Advent

Stimmungsvoller Nachmittag mit den „Colours of Soul“
Auch ohne Krippenspiel gab es in und um unsere Nicolaikirche ein ech-
tes Highlight in der Advents- und Weihnachtszeit! Schon beim Kaffetrin-
ken vor dem Konzert trafen sich viele Niederhainer, Gäste und Fans des
Gospelchores, der 2023 sein 15jähriges Jubiläum feierte. Das Wetter
spielte mit, und so konnten alle zwischen Pfarrhaus und Kirche eine
schöne gemeinsame Zeit bei allerhand Leckereien verbringen und sich
bei der einbrechenden Dämmerung auf den Höhepunkt des Tages ein-
stimmen.
Dann füllte sich schnell die Kirche und es ging los: Unter Glockengeläut
zog der Chor ein und begann mit seinem Programm, welches natürlich
an die Adventszeit angepaßt war. So wechselten sich mitreißende Lieder
mit besinnlichen ab, und das Publikum wurde von Chorleiterin Rebecca
Klukas zum Mitsingen eingeladen. Auch Menschen, die sonst eher zu-
rückhaltend sind, waren begeistert und folgten der Einladung gern. Un-
terstützt wurden Chor und Mitsinger von Manuel Schmid am Klavier,
Franz Liebisch am Bass und Ekkehard Dressler am Schlagzeug. Viel zu
schnell verging die Zeit, doch auch danach war noch genug Gelegenheit
zum gemütlichen Beisammensein.
Wir bedanken uns bei den Colours of Soul für den tollen Nachmittag, bei
allen Helferinnen und Helfern und vor Allem bei unseren Gästen für die
reiche Kollekte, die der Sanierung unseres Kirchturmes zu Gute kommt!
Wenn auch Sie uns bei unseren vielen Vorhaben unterstützen oder Ihr
freiwilliges Kirchgeld einzahlen möchten:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Langenleuba-Niederhain
IBAN: DE35 8305 0200 1209 0003 73  
bei der Sparkasse Altenburger Land

Bitte denken Sie an die korrekte Angabe des Verwendungszweckes, das
erleichtert unserer Kirchrechnerin die Zuordnung. Recht vielen Dank!

Es grüßt Sie im Namen des Niederhainer Gemeindekirchenrates
Thomas Naumann

Für das leibliche Wohl war gesorgt 

In der geschmückten Kirche

Jetzt bitte 

einen 

Besichtigungs -

termin 

vereinbaren!

/wm/w d/

Anzeige(n)
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n Kirchennachrichten der Kirchgemeinde Lohma 
an der Leina

Wir freuen uns darüber, dass wir an Heilig-
abend so viele Gäste empfangen konnten, dass
kein Platz mehr leer blieb und es ist anzuneh-
men, dass jene, die nur einen Stehplatz beka-
men, ihn gerne sportlich angenommen haben.
Danken möchten wir den Kindern und ihren El-
tern, die sich bei den Proben eingebracht ha-
ben, damit das Krippenspiel gelingt, und natür-
lich unserer Pfarrerin, die, keine Mühe scheu-
end, neben den zahlreichen Andachten im Kirchspiel auch bei uns wie-
der den Weihnachtsabend gestaltet hat.                                                                                                                                                     
Vielen Dank an alle, die das Festzelt aufgebaut und sich um den Glüh-
weinausschank gekümmert haben. Nach der Andacht eine Weile ge-
meinsam verbringen zu können, ist eine gern genutzte Gelegenheit.
Dankbar sind wir ebenfalls für Ihre Kollekte, die wir zum Erhalt unserer
Kirche gut gebrauchen und einsetzen können.  
Das neue Jahr ist angebrochen und viele Menschen haben sich gute
Vorsätze gefasst, die sie in dieser Zeit verwirklichen wollen. Wir blicken
voller Erwartung auf den Beginn des Jahres, obwohl die Welt zurzeit in
Unordnung geraten ist. Dadurch können sich manchmal auch Spannun-
gen in unseren engsten Beziehungen einschleichen.

Das Bibelwort, vom Apostel Paulus geschrieben in einer Zeit der Kon-
flikte und wo es darum ging, die Gemeinschaft zu erhalten

„Alles, was ihr tut,                                                                                                                     
geschehe in Liebe.“                                                                                                                                                   
1. Korinther 16, Vers 14, 

soll uns das ganze Jahr 2024 über begleiten. So sind wir eingeladen,
achtsam zu agieren, friedfertig zu bleiben und zu leben, bereit zu sein,
auch selbstlos in Gottes Sinne zu handeln. 
Wir laden Sie schon jetzt herzlich ein zum nächsten Gottesdienst am
Sonntag Estomihi, 14.02., 14.00 Uhr in die Winterkirche.  Dieser Sonn-
tag ist der letzte vor der Passionszeit. 

Mögen Ihre Wünsche und Hoffnungen den rechten Weg zur Erfüllung in
diesem neuen Jahr finden
Ihre Lohmaer Gemeindekirchenräte

Kirche

n Kirchennachrichten der Kirchgemeinden
Langenleuba-Niederhain und Neuenmörbitz

Hiermit laden wir zu folgenden Gottesdiensten recht herzlich ein. Am
Sonntag dem 21.01., um 9.30 Uhr und am Sonntag dem 18.02, um
9.00 Uhr in die Nikolai Kirche nach Lgl.-Niederhain mit Pfarrer 
Friedrich von Biela und Pfarrer i.R. Jörg Bachmann und am Freitag
dem 2.02, um 17.00 Uhr zum Abendgottesdienst in die Katharinen Kir-
che nach Neuenmörbitz mit Pfarrer Friedrich von Biela.
Der Kirchenchor trifft sich wieder am 18. Januar, 1. / 15. und 29. Febru-
ar ab 17.00 Uhr im Gemeinderaum der Kirchgemeinde Lgl.-Nieder-
hain. Wer Lust am Singen hat, ist dazu recht herzlich eingeladen.

Bleiben Sie gesund
Sylke Helbig

Suche Garage/Halle zum Kauf.
Hr. Arnold, Tel. 0173 / 6 68 20 42
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Anzeigentelefon 
• für gewerbliche Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
• für private Anzeigen 
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Wir beraten Sie gern in einem persönlichen Gespräch.

Telefon 03 44 93/2 14 92
04639 Gößnitz • Am Friedhof 9

E-Mail: weiske.bestattungen.ohg@t-online.de
www.weiske-bestattungen.de
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Kohrener
Dachdecker GmbH
Geschäftsführer: Lutz Heinke

• DACHDECKUNG ALLER ART
• DACHSTUHLREPARATUREN

• SPENGLERARBEITEN
• STURM-SCHNELLSERVICE

Töpferstraße 7 | 04655 Frohburg OT Kohren-Sahlis
Telefon 03 43 44 · 6 10 17 | Fax 03 43 44 · 6 66 03

Funk 01 73 · 3 86 22 04 | heinkeunddach@gmx.de
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